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Liebe Leserinnen und Leser,

als sich im November 1985 eine kleine Gruppe engagierter Frauen und Männer traf und 
die AIDS-Initiative Karlsruhe gründete, taten sie das, was immer sinnvoll ist, wenn Angst, 
Vorurteile und Ignoranz die Sicht auf die Realität verstellen, nämlich Wissen zu sammeln, 
kritisch nachzufragen, hinzuschauen, Zusammenhänge zu erkennen und bereit zu sein, 
Wissen weiterzugeben. 

Sie nahmen die Bedürfnisse der Menschen ernst, setzten auf Eigenverantwortung und 
Selbsthilfe und organisierten Angebote und Hilfen für Menschen mit HIV und Aids. Am 
privaten Telefon, einmal in der Woche abends, informierten sie aufgeschreckte und 
verunsicherte Menschen unaufgeregt und sachlich über Infektionswege und Infektionsrisiken. 
Dies alles in einer Zeit der Hysterie, als über Zwangstest bis hin zu Maßnahmen wie 
Absonderung HIV infizierter Menschen heftig diskutiert wurde. 

Aus der Initiative mit dem privaten Telefon am Abend ist in 25 Jahren eine professionelle, an 
den Bedürfnissen der Betroffenen gewachsene zentrale Anlaufstelle für Beratung, Prävention, 
Aufklärung und Gesundheitsförderung im HIV-Bereich geworden, die AIDS-Hilfe Karlsruhe. 
Geblieben ist der besondere Bezug, die Nähe zu den Menschen, die Hilfe und Unterstützung 
benötigen. Geblieben ist auch die politische Initiative, die sich engagiert einsetzt gegen 
Ausgrenzung und Diskriminierung von Menschen mit HIV und Aids.

Ohne die Hilfe und Unterstützung vieler Menschen aus den unterschiedlichsten Lebenswelten 
wäre uns das alles nicht möglich gewesen. Auch in Zukunft werden wir diese brauchen, denn 
HIV und Aids werden auch auf absehbare Zeit zu unserem Leben gehören.

... mitten im Leben     

Editorial

Ihre

Karin Krauss 
Geschäftsführender Vorstand



Petra Axamit
Hauptamtliche Mitarbeiterin,
Beratung und Begleitung

„Ich berate, weil Angst vor AIDS kein guter Ratgeber ist.“        

... beraten



Franck Dollé
Friseurmeister,
unterstützt die Benefiz-Aktion 
„Haare ab für die AIDS-Hilfe Karlsruhe“

„Ich schneide Haare, weil es ein gutes Gefühl ist  
Gutes zu tun.“        

... verändern



Claudia Kramer
Hauptamtliche Mitarbeiterin, 
Prävention und Öffentlichkeitsarbeit

„Ich informiere, weil das offene Reden über  
Infektionswege AIDS den Schrecken nimmt.“        

... aufklären



Frank Hügle
Fotograf, 
bebildert ehrenamtlich seit 1998 
die AIDS-Hilfe Karlsruhe e.V.

„Ich trage die Rote Schleife, weil Solidarität von 
Bewusstsein kommt.“        

... sich solidarisch 
zeigen



„Wir kümmern uns um das Café, weil es uns und 
unseren Gästen Spaß macht.“        

Paul Chicken und 
Tom Stabrey
Ehrenamtliche Mitarbeiter,
organisieren das 
Café Regenbogen

... begegnen
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1981 ◆ In den USA häufen sich ungewöhnliche Infektionen bei  
  Homosexuellen 
 ◆ Ronald Reagan wird Präsident der USA

1982 ◆ Helmut Kohl wird deutscher Bundeskanzler

1983 ◆ Der französische Virologe Montagner entdeckt das Aids-Virus 
 ◆ Gründung der Deutschen AIDS-Hilfe e.V. 
 ◆ Erste Berichte in der dt. Presse über Aids. Eine Massenhysterie folgt 
 ◆ Der „stern“ veröffentlicht die gefälschten Hitler-Tagebücher

1984 ◆ Richard von Weizsäcker wird Bundespräsident

1985 ◆ Gründung der AIDS-Initiative Karlsruhe e.V.: 
  Telefonberatung durch Ehrenamtliche, Selbsthilfegruppe für 
  HIV-Positive und Aidskranke 
 ◆ Erstes Büro zur Untermiete in der Kronenstraße 2 
 ◆ Testverfahren ermöglicht den Nachweis von Antikörpern gegen HIV 
 ◆ Boris Becker gewinnt Wimbledon

1986  ◆ Erster dt. AIDS-Kongress „Aids geht alle an“ unter Rita Süßmuth 
 ◆ Atomreaktorkatastrophe in Tschernobyl

1987 ◆ Erste hauptamtliche Stelle für Beratung: Daniela Dewerth 
 ◆ Zweiter hauptamtlicher Mitarbeiter für Prävention: Uli Meurer 
 ◆ Das erste Aids-Medikament AZT („Retrovir“) wird zugelassen 
 ◆ Gauweiler führt in Bayern Meldepflicht für Infizierte und 
  Zwangstests für sogenannte Risikogruppen ein

1988 ◆ Umzug in eigene Räume: Sophienstraße 58 
 ◆ Hanne Sinzinger, dann Katrin Schucker übernehmen die 
  Betreuung  von Betroffenen und deren Angehörigen 
 ◆ Oliver Trautwein kommt als Streetworker für die schwule Szene 
 ◆ In der BRD sind 2.779 Menschen an Aids erkrankt, 1.146 starben 
  an der Immunschwäche, 27.703 Menschen sind infiziert 
 ◆ Der Welt-Aids-Tag wird erstmals weltweit am 1. Dezember 
  begangen 
 ◆ Gorbatschow wird zum sowjetischen Staatsoberhaupt gewählt

1989  ◆ Fall des Anti-Viren-Schutzwalls (Berliner Mauer) 
 ◆ George H. W. Bush wird Präsident der USA

1990 ◆ Für Prävention und Öffentlichkeitsarbeit kommt Harald Karl ins Team 
 ◆ Die AIDS-Enquête-Kommission des Dt. Bundestages spricht sich 
  gegen eine Meldepflicht sowie gegen Zwangs- und Reihentests aus 
 ◆ Wiedervereinigung Deutschlands

1991 ◆ Wohnprojekt in der Hirschstraße wird eröffnet (Leitung: Martin Streit) 
 ◆ Freddy Mercury bestätigt, dass er Aids hat und im Sterben liege 
 ◆ Die Rote Schleife wird zum Symbol der Solidarität mit Menschen mit HIV 
 ◆ Jelzin wird erster demokratisch gewählter Präsident Russlands

1992 ◆ Das Wohnprojektteam erhält Verstärkung durch Petra Axamit 
 ◆ Die Theatergruppe präsentiert „AS IS“ mit großem Erfolg 
 ◆ Bill Clinton wird Präsident der USA

1993 ◆ Erste hauptamtliche Geschäftsführerin in Teilzeit: Ulrike Maier 
 ◆ Umzug in die Stephanienstr. 84 
 ◆ Gedenksteine (v. Tom Fecht) vor der Kleinen Kirche in der Kaiserstraße 
 ◆ „Philadelphia“ kommt in Amerika in die Kinos 
 ◆ Benetton macht HIV zum Thema seiner Werbekampagnen 
 ◆ Gesundheitsminister Seehofer wird über 373 mögliche Infektionen 
  mit HIV durch Blutpräparate informiert

1994 ◆ Matthias Tures übernimmt die Krankenhausarbeit und die Gruppe 
  für Männer mit HIV 
 ◆ Karin Krauss übernimmt hauptamtlich die Geschäftsführung 
 ◆ Drei Aids-Medikamente sind auf dem Markt: Retrovir, Videx 
  und Hivid 
 ◆ Nelson Mandela wird erster schwarzer Präsident in Südafrika

1995 ◆ Umbenennung in „AIDS-Hilfe Karlsruhe e.V.“ und das „Aus“ 
   für’s Wohnprojekt 
 ◆ Die Zweierkombi wird zum Behandlungsstandard 
 ◆ Der Reichstag in Berlin wird von Christo und Jeanne-Claude verhüllt

1996 ◆ 11. Welt-AIDS-Kongress in Vancouver: Durch die Kombinations- 
   therapie sind die Viren im Blut kaum noch nachweisbar 
 ◆ In Atlanta/USA werden die XXVI. Olympischen Sommerspiele eröffnet

1997 ◆ Prinzessin Diana stirbt bei einem Autounfall in Paris

1998 ◆ Die erste Homepage geht ans Netz 
 ◆ Gerhard Schröder löst Helmut Kohl als Bundeskanzler ab

1999 ◆ Erste Benefiz-Kunstauktion im Museum am Markt, später im Schloss 
 ◆ Jelzin tritt als Präsident Russlands zurück und übergibt an Putin

2000 ◆ Das erste Mal „Haare ab für die AIDS-Hilfe“ auf dem FEST 
 ◆ Absturz der Concorde in Frankreich

2001 ◆ Mehr als 60 Millionen Menschen leben weltweit mit HIV 
 ◆ Terroranschläge am 11. September in den USA

2002 ◆ Etwa drei Millionen Menschen sterben im Jahr weltweit an AIDS 
 ◆ In Deutschland sind Migrant(innen) inzwischen die zweitgrößte 
  von HIV betroffene Gruppe 
 ◆ Das Elbhochwasser richtet Schäden in Millionenhöhe an

2003 ◆ Stellenabbau durch Kürzung der finanziellen Mittel von Stadt und Land 
 ◆ Mehr HIV-Infektionen bei Männern, die Sex mit Männern haben 
 ◆ Deutschland erlebt den sogenannten „Jahrhundertsommer“

2004 ◆ Ca. 300.000 Menschen sterben durch einen Tsunami in Asien

2005 ◆ Das Internet-Beratungsportal geht online 
 ◆ Angela Merkel wird Bundeskanzlerin

2006 ◆ Claudia Kramer kommt ins hauptamtliche Team 
 ◆ Noch immer gibt es Menschen, die zu spät auf HIV getestet werden 
  und aufgrund einer unbehandelten Infektion an Aids erkranken 
 ◆ Deutschland ist Gastgeber für die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft

2007  ◆ Umzug ins ehemalige Bluemix-Theater: Wilhelmstraße 14 
 ◆ Der erste Info- und Aktionsstand bei der offerta 
 ◆ Das Orkantief „Kyrill“ rast über Europa

2009 ◆ Katja Hofmann und Dennis Welzenbach ergänzen das Team 
 ◆ Einweihung unserer Gedenkecke (Gestaltung: Guntram Prochaska) 
 ◆ Ca. 67.000 Menschen leben in Deutschland mit HIV/Aids, ca. 55.000 
  von ihnen sind Männer und 12.000 Frauen, ungefähr 200 Kinder 
  Etwa 3.000 Menschen infizieren sich neu mit HIV 
 ◆ Barack Obama wird als 44. Präsident der USA vereidigt

2010 ◆ Köhler legt sein Amt als Bundespräsident nieder. Christian Wulff folgt 
 ◆ Spanien wird zum ersten Mal Fußball-Weltmeister

 ◆ Wir sind 25! 
  Das Team der AIDS-Hilfe Karlsruhe e.V. besteht aus sechs hauptamtli- 
  chen und ca. 30 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
  im Bereich Beratung, Begleitung, Prävention und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Fotos
AIDS-Hilfe Karlsruhe 
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Prof. Axel Heil
Künstler, 
... begeistert auch andere Künstler 
für die Benefiz-Kunstauktion

„Ich sammle Kunst, weil viel immer noch zu wenig ist.“        

... sich 
engagieren



Dr. Billy Mussango
Musiker aus Kamerun

„Ich mache Musik für die AIDS-Hilfe, weil Musik die 
Menschen im Herzen erreicht.“        

... aktiv und 
präsent sein



Lara Pothoff
Schülerin, 
sammelt Spenden bei der 
„Rote-Schleifen-Aktion“

„Ich sammle Spenden, weil ich die AIDS-Hilfe  
unterstützen möchte.“        

... helfen



Thomas Ehlies und 
Giovanni Messina
Macher von Rosapark 
und Mystery

„Wir geben der Prävention Raum, weil uns unsere 
Party-Familie wichtig ist.“        

... neue Wege 
gehen



Jutta Eggers, Karin Krauss,  
Ursula Behrens und  
Bernhard Flögel

Vorstand

„Wir stehen für die AIDS-Hilfe Karlsruhe, weil HIV und 
Aids alle angeht.“        

... gemeinsam 
Verantwortung 

tragen
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